
Der Rubid ium-Oszillator XSRB ist ein Frequenznormal lür alle Anwender,
denen die Genauigkeit von Quarzoszillatoren nicht ausreicht. Die alterungs-
bedingte Frequenzänderung beim XSRB liegt unter 5 '10-rr pro Monat. AuBer
durch diese hervorragende Frequenzstabilität zeichnet sich der Oszillator
noch durch folgende Merkmale aus: Er ist sehr preisgünstig, klein, robust,
schnell betriebsbereit und kann großen Temperaturschwan kungen ausge-
setzt werden.

Rubidium-Oszillator XS R B

Jahrzehntelang sind Quarzoszillatoren das Symbol für genaue

und stabile Frequenzerzeuger gewesen. Heute ist die Forde-
rung nach Frequenzgenauigkeit in der Elektronik aber so
weit gestiegen, daß sie für viele Anwendungsfälle nicht mehr
ausreicht. lnsbesondere Alterung, Frequenzsprünge beim
Ein- und Ausschalten und bei mechanischen StöBen begrenzen
die Weiterentwicklun96möglichkeit der Quazoszillatoren. Zur
Lösung der heute gestellten Aufgaben bietet sich deshalb der
Ubergang von der Technik des Quarzoszillators auf das moderne
Prinzio des Atomf requenznormals an.

Rohde & Schwarz entwickelt bereits seit vielen Jahren Atom-
frequenznormale und kann infolgedessen ausgereilte Geräte
wie den Rubidium-Oszillator XSRB anbieten. ein Atomlrequenz-

normal, das keine aufwendige, empf indliche wissenschaftliche
Apparatur ist, sondern ein Oszillator, der sich problemlos wie
ein Quarzoszillator als Baustein einbauen läßt (BILD'1).

Anwendung und Eigenschaften

Der Ru bid ium-Oszillator XSRB kann Quarzoszillatoren ln Synthe-
sizeln und Zählern direkt ersetzen, wenn die Stronversorgung
dem etwas höheren Bedarf des XSRB angepaßt wird. Die Lang-
zeitdrift des XSRB liegt um den Faktor 100 unter der eines sehr
guten Quarzoszillators. Das heißt mit anderen Woden, der
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BILD 1 Rubidium-Oszillator xSBB. Dio Resonanzzellen im vordergrund haben etwa OriginalgröBs.
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BILD 2 Ffequenzeinla!l des Bubidium-Oszillators XSRB; Meßze tkonstanle
r:1s, Betri€bsspannung UB. 24V, maximsler Belriebsslrom lBmox:24,
Umgebungslernperaiur T! :20'c.

Frequenzversaiz, der bei einem sehr guten Quarzoszillator an

einem Tag aLrftritt, wird vom XSRB erst in hLr ndert Tagen erreicht.
Das bisher nötige häufige Nacheichen wird so vermieden.

Ein sehr wichtiges Anwen d u ngsgebiet ist die Steuerung von
Rundfunksendern im Gleichwellenbehieb und die von Fernseh-
sendern mil Präzisionsoffset. Sehr gut eignet sich der XSRB

auch zum Steuern von Normalzeit- und Normalfrequenzanlagen.
Von großer Bedeutung ist der Einsatz des XSRB in mobilen
Navigations- und Kommunikalionsanlagen, da die hier herr-
schenden ungünstigen Umweltbed ingu ngen, wie Temperatur-
sprünge, Vibration und StoB sowie häufiges Ein- und Ausschal-
len, seine Genauigkeit - im Gegensatz zu Quarzen - nicht
beeinträchtigen.

Neben dieser hervorragenden Frequenzstabilität zeichnet sich
der XSRB noch durch lange Lebensdauer, große Zuverlässig-
keit, kleine Abmessungen und geringes Gewicht aus; und nicht
zuletzt kann er auch wegen seines günstigen Preises, für den
die automatische Herstellung von Spektrallampe und Resonanz-
zelle mitverantworllich ist ['1], praktisch jeden Quarzoszillator
ersetzen,

Die Kurzzeitabweichung der Frequenz - bei einer Meßzeit von

1 s liegl unter 2.10 . Die Frequenleinlauize't 1)l< tO ")

beträgt etwa 10 Minuten (BILD 2) Ein ständiges 'Vorheizen

des Gerätes ist deshalb nichl notwendig, was vor allem im
mobilen Einsatz und bei Batteriebetrjeb wichtig ist. Mit einer
Langzeitdrift von weniger als 5.10 rr pro Monat isl der XSRB
100- bis 500mal besser ats ein Quarzoszillator. Die Ausgangs-
frequenz weist eine hohe spektrale Reinheit auf- Eine Frequenz-
nachstellung des XSBB ist elektrisch über eine externe Gleich-
spannung möglich (Anschluß eines Frequenzreglers).

Das Gerät arbeitet in dem groRen Betriebsspannungsbereich
22 bis 32 V Gleichspannung. Die Betriebstemperatur darf zwi-
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schen -20 und +60 'C liegen- Diese Werte reichen für fast atie
vorkommenden Anwendungen auch im mobilen Einsatz aus.
Die Uberwachung der Belriebsbereitschaft des XSBB kann
über zwei Ausgan gsleitu ngen geschehen, an der einen steht die
Regelspannung des eingebauten Quarzoszillators und an der
zweiten das Resonanzsignal der Bubidiumzelle zur Verfügung.
Damit lassen sich fast alle Gerätelunktionen überwachen.
Zusätzlich enthält der XSRB einen Alarmkontakt. der eine even-
tuelle Störunq meldet.

Funktion und Aufbau
Die Arbeitsweise des XSRB entspricht der des Rubidium-Fre-
quenzstandards XSRM [2]: Eine Atomresonanz des Rubidium 87
dient der Nachregelung eines Präzisions-Quarzoszillators.
Wesenllich ist dabei die Verwendung einer speziellen Reso-
nanzzelle anstelle der normalerweise üblichen Filterzelle und
Resonanzzelle, wodurch der Aufwand erheblich reduziert wird.

Der XSRB besteht aus den vier Baugruppen 5-MHz-Quarzoszil-
lator, HF-Einheit, NF-Einheit und Resonanzeinheit mit Spektral-
lampe und Resonanzzelle- Die Baugruppen, die eleklrisch alle
steckbar miteinander verbunden sind, lassen sich nach Lösen
der Spannbänder, der Chassis- und I\,4ontageplatlensch rauben
herausnehmen. Die Montageplatte dient neben der Befesligung
des XSRB auch der Wärmeabluhr. Der Einbau des cerätes ist in
beliebiger Lage zulässig.

Siegfried Böttcher; Tonio Frühauf
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KURZDATEN
RUBI DIUIV.OSZILLATOR XSRB

Ausgangsfrequenz 5 MHz

EMK (eff) 1vi10o/o

lnnenw dersland s0 I

Langzeitabweichung <510 "iNlonat
Kurzzeiiabweichung (Slandardabweichung) < 2-10 rr, r:1 s
Einlluß der Umgebungslemperalur < 4 10 r!,gesamten

Temperaturbereich

Einiluß der Betriebsspannung <2-10 rtlonlo

Einlluß eines magnet schen Fremdleldes 3l,lO "11
Einlluß des Llfidrucks (0...10000m Höhe) <5.10-'3,mbar

Nennlernpefalurbereich (Temperalur der
l,4onlageplatte und der Umgebung) 20...+60'C

Siromversorgung 22...32 V (Gleichspannung)

Anheizzeit = 10 mln (lür 
^lil 

< 10r)

Gewichl 3 3 kg

Besie nummer 216.0213. . .
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